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Im Auftrag des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
 
 

Erfahrungsaustausch zum jungen Unternehmertum und Jugendarbeit 
im ländlichen Raum für 3 Fachkräfte der Jugendhilfe aus Deutschland 

 
vom 22. bis 28. August 2010 in Kasachstan, voraussichtlich in der 

Gebietshauptstadt Kostanai 
(Vorbereitungstreffen am 12.08.2010) 

 
 

AUSSCHREIBUNG 
 
 
Hintergrund des Programms 
Im Rahmen der Absprachen zum bilateralen Austausch von Fachkräften der Kinder- und 
Jugendhilfe zwischen Deutschland und Kasachstan für 2010, wurde u.a. dieses 
Fachkräfteprogramm zum Erfahrungsaustausch über Jugendarbeit im ländlichen Raum mit 
Informationen über Entwicklungen im jungen Unternehmertum vereinbart und IJAB vom 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend mit seiner Umsetzung beauftragt. 
Der Fachaufenthalt in Kasachstan wird in Zusammenarbeit mit dem Departement für 
Jugendpolitik im Ministerium für Bildung und Wissenschaft der Republik Kasachstan 
durchgeführt. 
 
 
Zielsetzung 

Wie alle anderen Staaten der ehemaligen Sowjetunion hatte auch Kasachstan mit den Folgen 
der uneffektiven extensiven Wirtschaftsstruktur sowie des Wegbrechens bzw. radikalen 
Abschaffens alter politischer und gesellschaftlicher Strukturen zu kämpfen. Ende der 90-er 
Jahre gelang Kasachstan die Wende. Von Jahr zu Jahr ist in diesem Land, das über fast alle 
Rohstoffe in großer Menge verfügt, ein enormer wirtschaftlicher Aufschwung zu verzeichnen. 
Begleitet von einem außergewöhnlichen Selbstbewusstsein und dem erklärten Willen des 
Präsidenten, die Ressourcen des Landes – zum einen das sehr reichhaltige und breitgefächerte 
Vorkommen an Bodenschätzen, aber besonders auch die personellen Ressourcen der Jugend 
und junger Erwachsener – gezielt zu fördern und zum Wohle des Landes nutzbar zu machen. 

Deutlich wird das auch durch das Programm des Präsidenten zur Förderung der ländlichen 
Strukturen. Dazu gehört auch die Förderung von Jungunternehmern. Kasachstan verfügt 
hierbei noch über wenige Erfahrungen. Gerade aber die Gebietshauptstadt Kostanai spielt eine 
führende kreative Rolle im Norden Kasachstans in allen Bereichen.  

Der Fachaustausch zu dieser Thematik kann daher für beide Seiten sehr informativ sein. Es ist 
vorgesehen, vor Ort zu prüfen, inwieweit sich daraus auch weiterführende mittelfristige Koo-
perationen (Hospitationen; Partnerschaften zwischen einzelnen Einrichtungen oder jungen 
Unternehmern, z.B. durch Job-Shadowing) ergeben können.  

Programmbeschreibung 
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Der Ablauf des Programms wird von dem Departement für Jugendpolitik der Republik 
Kasachstan entworfen. Neben der Einführung und dem Schlussteil wird es voraussichtlich in 
einer Gebietshauptstadt ein Seminar/Forum mit Beiträgen von Teilnehmenden geben. Besuche 
und Gespräche in entsprechenden staatlichen und freien Einrichtungen werden das Bild 
ergänzen. 

 
Teilnehmende 

Das Fachkräfteprogramm richtet sich an haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Kinder- und Jugendhilfe, die zum einen über Formen der Entwicklungen in der 
Jugendarbeit und jungen Unternehmertum im ländlichen Raum berichten können und zum 
anderen ein Interesse an den diesbezüglichen Erfahrungen in Kasachstan haben. 

Die Zahl der Teilnehmenden ist auf 3 beschränkt. 

Von den Teilnehmenden wird erwartet, dass sie die Strukturen der Kinder- und Jugendhilfe in 
Deutschland kennen und auf Nachfrage den kasachischen Kolleginnen und Kollegen erläutern 
und darstellen sowie Formen der Entwicklung von innovativen Entwicklungen im jungen 
Unternehmertum im ländlichen Raum benennen können. 

Nach Abschluss der Maßnahme sind die deutschen Teilnehmenden aufgefordert, einen Bericht 
über die Ergebnisse des Fachaufenthaltes zu verfassen, der vor allem den möglichen Nutzen 
für die eigene Arbeit bzw. Impulse für eine Weiterentwicklung der Kinder- und Jugendhilfe in 
Deutschland herausstellt. 

 
Vorbereitungstreffen 

Am 12. August 2010 ist ein Vorbereitungstreffen geplant. Hier erhalten die Teilnehmenden 
Informationen über die jugendpolitischen Strukturen in Kasachstan sowie reisetechnische und 
organisatorische Hinweise. Ebenso wird die Mitwirkung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
bei dem Fachprogramm abgestimmt. Des Weiteren werden die Aufgaben der Teilnehmenden 
besprochen sowie der zielorientierte Abschlussbericht gemeinsam konzipiert. 

Weitere Informationen über Ort und Programmablauf des Vorbereitungstreffens gehen den 
Teilnehmenden mit der Teilnahmebestätigung zu. 
 
 
Kosten und Leistungen 

Die Kosten werden zum Großteil aus Mitteln des Kinder- und Jugendplans des Bundes (KJP) 
und des Ministeriums für Bildung und Wissenschaft der Republik Kasachstan finanziert. 

Bei dieser internationalen Maßnahme ist eine Eigenbeteiligung in Höhe von € 200,- 
vorgesehen. Dieser Betrag muss vor dem Vorbereitungstreffen auf dem IJAB-Konto 
eingegangen sein. Die Rechnung geht Ihnen im Falle der Zusage zusammen mit der 
Anmeldebestätigung zu. 

Unter Einbeziehung dieses Betrages erstrecken sich die Leistungen im Rahmen dieses 
Programms auf: 

• Bahnfahrt, DB 2. Klasse, vom Heimatort zum Vorbereitungstreffen und zurück; 

• Bahnfahrt, DB 2. Klasse, vom Heimatort zum Flughafen (Abflug zur Maßnahme) und 
zurück; 
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• Linienflug nach Kasachstan und zurück, evtl. mit Zwischenlandung in Moskau oder 
Astana 

• Unterkunft und Verpflegung während des Fachaufenthaltes in Kasachstan, sowie 
während des Vorbereitungstreffens in Deutschland. 

Eine Auslandskrankenversicherung für die Dauer dieses Aufenthaltes ist verpflichtend und 
auf Verlangen der kasachischen Seite nachzuweisen. 

 
Visum und Pass 

Für Kasachstan ist ein Visum erforderlich. Den Visumantrag werden wir Ihnen bei 
Teilnahme mit der Anmeldebestätigung zusenden. 

Der Reisepass muss mindestens noch ein halbes Jahr über den Termin der Ausreise 
aus Kasachstan gültig sein. Bitte beachten Sie: Die Bearbeitungsdauer bei Ausstellung 
eines neuen EU-Reisepasses beträgt etwa 6-8 Wochen (beim grünen nationalen 
befristeten 1-2 Wochen). 1 aktuelles Passbild ist für den Visumantrag erforderlich, ein 
biometrisches ist sinnvoll, aber noch nicht zwingend notwendig. 

 
Dienstbefreiung 
Diese Veranstaltung gilt als staatspolitisch und jugendpflegerisch förderungswürdig im Sinne 
der Richtlinien des Kinder- und Jugendplanes des Bundes. Die Teilnahmevoraussetzungen für 
die Gewährung von Arbeitsbefreiung/Sonderurlaub für Jugendpflegezwecke sind entsprechend 
der einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen des Bundes und der Bundesländer erfüllt. 
 
 
Anmeldung 
Von allen Interessierten ist das vollständig ausgefüllte und von der Entsendestelle und der 
IJAB-Mitgliedsorganisation unterzeichnete und versehen mit Stempel ausgefüllte 
Anmeldeformular bis Freitag, 30. Juli 2010 an IJAB einzusenden.  

Für weitere Informationen stehen Ihnen, Herr Paul Szczesny (Tel.: 0228/9506-102, 
szczesny@ijab.de) sowie vormittags Frau Brigitte Ludowisy (Tel. 0228/9506-206, 
ludowisy@ijab.de) gerne zur Verfügung. 



 
 
 

 

 1

Bitte zurücksenden bis spätestens: 30.07.2010 

 
IJAB – Fachstelle für Internationale Jugendarbeit 
der Bundesrepublik Deutschland e.V. 
Herrn Paul Szczesny 
Godesberger Allee 142-148 
53175 Bonn 

Programm: 14.1861-10-KAS 
Thema: Erfahrungsaustausch zum 

jungen Unternehmertum u. 
Jugendarbeit im ländlichen 
Raum 

Termin: 22. - 28.08.2010 
Ort: Kasachstan (voraussichtlich 
 Gebietshauptstadt Kostanai) 
Vorbereitungstreffen: 12.08.2010 

ANMELDUNG 
 

Name:  Arbeitgeber bzw. Entsendestelle: 

Vorname: 

Geburtsdatum: 

Beruf: Straße: 

Straße: PLZ/Ort: 

PLZ/Ort: Telefon (dienstlich): 

Telefon (privat): Fax (dienstlich): 

Fax (privat): E-Mail (dienstlich): 

E-Mail (privat): 
Funktion in Jugendarbeit: ..…………………………………… 

 hauptamtlich  ehrenamtlich  

An welche Adresse soll die IJAB-Post/-Rechnung geschickt 
werden? 

Privatadresse                                  Dienstadresse  
nächster Bahnhof: 

BahnCard: keine  25  50  
besondere Hinweise (spez. Kost o. ä.): 
 
 
 
 
 
 

nächster Flughafen: 

Meine Reisepass-Nummer:  

Mein Reisepass ist gültig bis: 
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(Für die Beantwortung der folgenden Fragen bitte bei Bedarf ein Extra-Blatt verwenden.) 

Meine berufliche/ehrenamtliche Tätigkeit in der Jugend- und Sozialarbeit (bitte genaue Angaben): 
 

In der internationalen Jugendarbeit habe ich folgende fachliche Erfahrungen: 
 

Mit der Teilnahme an dem Programm verbinde ich folgende fachliche Erwartungen: 
 

An folgenden IJAB-Programmen habe ich bereits teilgenommen: 
 

 

Sprachkenntnisse: Sprache gut befriedigend ausreichend 

 Englisch    

Sonstige:     

     
 

Namen, Anschrift und Telefonnummer nächster Angehöriger zur Benachrichtigung in Notfällen: 

Name: Anschrift: Tel.: 

 

Die für o.g. Programm entstehenden Fahrtkosten bekomme ich von meinem Dienstherrn/Arbeitgeber  

erstattet  nicht erstattet  

 

Versicherungsschutz:  
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Laut Kinder- und Jugendplan des Bundes (KJP) hat IJAB als Träger der o.g. internationalen Maßnahme dafür 
Sorge zu tragen, dass die teilnehmenden Personen gegen Unfall, Krankheit und Schadenersatzansprüche 
ausreichend versichert sind. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den Teilnahmebedingungen. 

  Ich verfüge über ausreichenden Versicherungsschutz. 

  Ich möchte für die Dauer des Auslandsaufenthalts eine Kranken-, Unfall-, Haftpflicht- und Rechtsschutz-
versicherung zu den in den Teilnahmebedingungen genannten Konditionen über IJAB abschließen und 
verpflichte mich, die Kosten vor Reiseantritt zu zahlen. (Rechnung durch IJAB folgt.) 

 
Die Teilnahmebedingungen für das oben bezeichnete Programm habe ich zur Kenntnis genommen und verpflichte 
mich zu ihrer Einhaltung. Insbesondere verpflichte ich mich zur Teilnahme am für alle Teilnehmenden obligatori-
schen Vorbereitungsseminar. 
 
Ich bin damit einverstanden, dass die Angaben dieser Anmeldung im Rahmen der Maßnahme weiterverarbeitet 
sowie an Programmbeteiligte weitergegeben werden. Ich bin außerdem damit einverstanden, dass IJAB meine 
Angaben EDV-mäßig speichert und im Rahmen seiner Arbeit und Statistik weiterverarbeitet. Privatadresse und 
sonstige private Angaben werden ausschließlich intern verwendet. Ebenso stimme ich zu, dass Photos, die wäh-
rend des Programms/der Veranstaltung aufgenommen werden und auf denen ich abgebildet bin, von IJAB bei Ver-
öffentlichungen im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit der Fachstelle genutzt und weiterverwendet werden  
(z. B. Berichte, Dokumentationen, Webseiten, usw.). 

     
Ort  Datum  Unterschrift 
 
 
 Entsendestelle    

 (Träger der Jugendarbeit, für den Sie tätig sind)  

 Bezeichnung und Anschrift  (Stempel)  
 
Aufgrund fachlicher Qualifikation benennen wir Frau/Herrn __________________________________________ 
für das oben bezeichnete Programm und befürworten die Teilnahme aus dienstlichem/verbandlichem Interesse. 

     
Ort  Datum  Unterschrift 
     
   
 IJAB-Mitglied  

 (Dachverband, oberste Landesjugendbehörde o.ä.)  

 Bezeichnung und Anschrift  (Stempel)  

     
Ort  Datum  Unterschrift 
 



 
 

Teilnahmebedingungen 

1. Das in der Ausschreibung bezeichnete Programm wird von IJAB - Fachstelle für Internationale 
Jugendarbeit der Bundesrepublik Deutschland e.V. im Auftrag des Bundesministeriums für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) durchgeführt. Es wird als Maßnahme der Internatio-
nalen Jugendarbeit aus Mitteln des Kinder- und Jugendplanes des Bundes gefördert. 

 Die nachstehenden Teilnahmebedingungen wurden im Einvernehmen mit dem BMFSFJ erstellt 
und sind für alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen verbindlich. 

2. Mit der Übersendung der Anmeldebestätigung von IJAB wird die Teilnahme verbindlich und ver-
pflichtet den/die Teilnehmer/-in zur fristgerechten Überweisung des Teilnehmerbeitra-ges. 

 Bei nicht fristgerechter Überweisung ist IJAB berechtigt, die angemeldete Person von der Teil-
nahme auszuschließen. Für diesen Fall sowie bei Rücktritt der angemeldeten Person von der 
Teilnahme aus Gründen, die der/die Teilnehmer/-in selbst zu vertreten hat, sind bereits entstan-
dene Kosten zu erstatten. 

3. Mit seiner/ihrer durch Unterschrift auf der Anmeldung erklärten Anerkennung der Teilnahmebe-
dingungen verpflichtet sich der Teilnehmer / die Teilnehmerin: 

− zur vollzeitlichen Teilnahme an den für das Programm vorgesehenen Vor- und Nachberei-
tungsveranstaltungen sowie an dem vom IJAB-Programmpartner im Ausland vorbereitetem 
Fachprogramm, 

− zur aktiven Mitarbeit im Programm, 

− zur Mitarbeit bei Auswertung und Nachbereitung des Programms durch Vorlage eines aus-
führlichen Erfahrungsberichts innerhalb von vier Wochen nach Programmende, 

− persönliche Interessen zugunsten der Gruppe zurückzustellen 

4. Versicherungsschutz  

Laut Kinder- und Jugendplan des Bundes (KJP) hat IJAB als Träger einer internationalen Maß-
nahme dafür Sorge zu tragen, dass die teilnehmenden Personen gegen Unfall, Krankheit und 
Schadenersatzansprüche ausreichend versichert sind. Dies bedeutet nicht, dass IJAB zum Ab-
schluss einer entsprechenden Versicherung verpflichtet ist, sondern lediglich, dass von den Teil-
nehmenden eine Bestätigung über ausreichenden Versicherungsschutz eingeholt werden muss. 

Sollten Unsicherheiten bezüglich Ihres Versicherungsschutzes bestehen, bietet IJAB als Sonder-
service an, für die Dauer des Auslandsaufenthalts beim jugendhaus düsseldorf eine Kompaktver-
sicherung zu günstigen Konditionen abzuschließen. Diese Kompaktversicherung umfasst Kran-
ken-, Unfall-, Haftpflicht- und Rechtsschutzversicherung. Die Kosten hierfür belaufen sich pro 
Reisetag auf 0,60 € (europäisches Ausland) bzw. 0,70 € (außereuropäisches Ausland) und müs-
sen von IJAB separat in Rechnung gestellt werden. Reisegepäck ist selbst zu versichern. 

5. Allgemeine Hinweise 

 Die fachliche Qualifikation für die Teilnahme an dem Programm sowie gute Allgemeinkenntnisse 
von der gesellschaftlichen und politischen Situation der Bundesrepublik Deutschland werden bei 
jedem Teilnehmer / jeder Teilnehmerin als selbstverständlich vorausgesetzt. 

Bedingt durch die Begegnung mit einer anderen Kultur, durch ungewohntes Klima und unge-
wohnte Verpflegung und auch durch das ständige Zusammenleben in einer Gruppe können die 
ohnehin anstrengenden Fachprogramme im Ausland eine ungewöhnliche physische und psychi-
sche Belastung bedeuten. Alle Teilnehmer/-innen sollten darauf vorbereitet sein. 
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